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Das Unternehmen 

▪ PRO DV – der Partner für IT-Fachanwendungen, 

Organisations- und Prozessberatung für Unternehmen 

und Unternehmer 

 

▪ Mit hochmotivierten praxiserfahrenen Mitarbeitern 

und Partnern begleiten wir unsere Kunden bei der 

Optimierung ihrer Geschäftsprozesse in den 

Geschäftsfeldern: 

 

▪ Bevölkerungsschutz, Krisenmanagement 

    PRO DV Safety & Security Solutions 

 

▪ Businessanalyse, IT-Architekturen, 

Projekt- und IT–Management  

    PRO DV Consulting 
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SOA 

Safety & Security Solutions 

Consulting 

Geschäftsfelder der PRO DV 
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Safety & Security Solutions 

Beratung und IT-Lösungen für den 

Bevölkerungsschutz und das Krisenmanagement 

 

▪ Seit über 30 Jahren ist PRO DV IT-Partner der 

Öffentlichen Verwaltung, Energieversorgungs-, 

Telekommunikations- und Industrieunternehmen 

▪ Seit 10 Jahren ist PRO DV der IT-Partner 

des Bundesministerium des Innern (BMI) 

und des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz 

und Katastrophenhilfe (BBK) im Bereich 

Krisenmanagement des Bundes und der Länder 

▪ Für das Krisenmanagement bei Betreibern Kritischer 

Infrastrukturen (KRITIS) und in der Industrie haben 

wir mit einem umfassenden, eigenständigen 

Beratungs- und Lösungskonzept „SaSIS“ Rechnung 

getragen. 

ÜSA 

  

SaSIS 
Safety and Security 

Information System 
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der IT-Standard im Krisen- 

management für Bund und Länder 

 
• für den Krisen-/Katastrophenfall vorbereitet 

zu sein 

• schnell ein Bild der Lage zu gewinnen 

• umgehend verfügbare Ressourcen fest- 
zustellen und bedarfsweise zuzuordnen 

• standardisiert zu kommunizieren 

• umfangreiche Informationssammlungen 
bereitzustellen: Notfallpläne, Checklisten, 
vorbereitete Lagebilder, Risikokarten, 
Satellitendaten etc.  

• rollenbezogen zu handeln 

• Systeme zu vernetzen 

Safety & Security Solutions 

Im Auftrag des 

BMI   Bundesministerium des Innern 

BBK  Bundesamt für Bevölkerungsschutz 

             und Katastrophenhilfe 6 

http://www.bbk.bund.de/cln_027/nn_398006/SharedDocs/Bilder/deNIS/deNIS-Lagekarte__01,templateId=render,property=poster.html
http://www.bbk.bund.de/cln_027/nn_398006/SharedDocs/Bilder/deNIS/deNIS-Lagekarte__02,templateId=render,property=poster.html
http://www.bbk.bund.de/cln_027/nn_398006/SharedDocs/Bilder/deNIS/deNIS-Lagekarte__03,templateId=render,property=poster.html
http://www.bbk.bund.de/cln_027/nn_398006/SharedDocs/Bilder/deNIS/deNIS-Lagekarte__04,templateId=render,property=poster.html


Safety & Security Solutions 

IT-Unterstützung für das 

Netzwerk im Bevölkerungsschutz 

 

 

 

▪ Strategische Krisenmanagementübungen wie die 

LÜKEX, eine Übungsserie im Bereich des nationalen 

Krisenmanagements in Deutschland, sind Teil eines 

vorausschauenden Krisenvorsorgesystems. 

▪ Die Vorbereitung, Durchführung und Auswertung 

eines solch komplexen Übungssystems wird durch 

die von PRO DV entwickelte IT-Lösung deNISÜSA 

unterstützt. 

 

ÜSA ÜSABABS 

Bundesamt für Bevölkerungsschutz Schweiz 
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LÜKEX 2004:    „Stromausfall, Terror“ 

LÜKEX 2005:    „WM 2006“ 

LÜKEX 2007:     „Pandemie“ 

LÜKEX 2009/10:  „Schmutzige Bombe“ 

LÜKEX 2011:    „IT-Sicherheit“ 

LÜKEX 2013:    „Lebensmittelsicherheit“ 

 

Im Auftrag des 

BMI   Bundesministerium des Innern 

BBK  Bundesamt für Bevölkerungsschutz 

             und Katastrophenhilfe 

http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Coat_of_Arms_of_Switzerland.svg&filetimestamp=20060524074922


Safety & Security Solutions 

IT-Lösungen und Beratung für das 

Krisenmanagement 

 

 

▪ Betreiber Kritischer Infrastrukturen oder großer Industrieanlagen sehen 

sich ständig wachsenden Anforderungen und Herausforderungen im 

Krisenmanagement gegenüber gestellt.  

▪ Wir tragen dem mit der Entwicklung eines umfassenden, eigenständigen 

Beratungs- und Lösungskonzept Rechnung: 

▪ Analyse, Optimierung und Auditierung bestehender Krisenmanagementsysteme 

▪ Gefährdungsanalysen, Risikoabschätzung und Krisenszenarien 

▪ Schulungen und Krisenübungen 

▪ IT-Lösungen für Gefährdungsanalyse/Risikomanagement, Krisenmanagement und 

Krisenübungen 

▪ Krisenkommunikation und Medientraining 

▪ Aufbau effektiver Krisenmanagement-Systeme 
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Safety & Security Solutions 

Phasen des Krisenmanagements 
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Safety & Security Solutions 

Wesentliche Elemente des 

Krisenmanagements 



Gefährdungsanalyse und Risikoabschätzung 

Basierend auf Standards (ISO31000, DVGW G/W1001, VDE S1001, 

Risikoanalyse im Bevölkerungsschutz) 

Risiko als  Maß für die Wahrscheinlichkeit des Eintritts eines bestimmten 

Schadens unter Berücksichtigung des potentiellen Schadensausmaßes  

5 Arbeitsschritte: 
1. Gefährdungen und auslösende Ereignisse identifizieren und beschreiben 

2. Eintrittswahrscheinlichkeiten der Gefährdungsszenarien definieren 

3. Schadensbereiche und Schadensparameter (Kenngrößen) definieren 

4. Schadensausmaß ermitteln und klassifizieren 

5. Ergebnis visualisieren und analysieren 

Safety & Security Solutions 
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SOA 

Safety & Security Solutions 

Geschäftsfelder der PRO DV 
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Consulting 



Consulting 

Beratung mit IT-Schwerpunkt 

 

▪ Seit über 30 Jahren beraten hochmotivierte, 

praxiserfahrene Spezialisten der PRO DV Kunden 

in der Öffentlichen Verwaltung, der Telekom-

munikation und dem Mittelstand in den 

Schwerpunktthemen: 

▪ Geschäftsprozess-Analyse 

▪ Architektur-Beratung 

▪ Projekt- und IT-Management 

▪ Wir stehen damit für maßgeschneiderte und 

kostenoptimierte Beratungsansätze mit kürzester 

Amortisationszeit. 
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… im Thema Business Analyse 

 

▪ Geschäftsprozesse 

▪ Nutzung Modellierungstools 

▪ Abbildung Prozesse 

▪ Optimierungs- und Einsparpotenziale 

 

▪ Requirement Engineering 

▪ Anforderungsmanagement 

▪ Anforderungsanalysen 

 

▪ Aufbau und Begleitung SOA Governance 

▪ Durchgängige Strategie-Entwicklung 

▪ Projektbegleitung 

 

Business 
 

Analyse 

Architektur 
 

Beratung 

IT-  
 

Management 

Projekt 
 
 

Management 

Consulting 
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Consulting 

… im Thema Architektur Beratung 

 

▪  Enterprise-Architektur 

▪ Service-orientierte Architektur (SOA) 

▪ Langfristig tragfähige Strukturierung von 

Software-Landschaften 

▪ Beratung bei der Einführung einer 

Enterprise-Architektur 

 

▪  Software-Architektur 

▪ Design Patterns 

▪ Strukturierung von Anwendungen 

 

 

Business 
 

Analyse 

Architektur 
 

Beratung 

IT-  
 

Management 

Projekt 
 
 

Management 
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http://www.isaqb.org/


Consulting 

… im Thema IT- und Projekt Management 

 

▪  Professionelle Projektleitung 

▪ Zertifizierte Projektmanager 

▪ Leitung Großprojekte 

▪ Projekt-Controlling 

 

▪  Software Entwicklungsmethoden 

▪ Unabhängige Kompetenz 

▪ Testmanagement 

 

▪   Qualitätssicherung 

▪ Unabhängige Audits 

▪ Gutachten 

 

Business 
 

Analyse 

Architektur 
 

Beratung 

IT-  
 

Management 

Projekt 
 
 

Management 
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IT-  
 

Management 

http://www.google.de/imgres?imgurl=http://www.ncc-education.com/bilder/klein/P2+2009+Logo.jpg&imgrefurl=http://www.ncc-education.com/PRINCE2_Power_Seminar-1-279.htm&usg=__6dDXum1ms-no4YCofasAtxksE88=&h=69&w=168&sz=6&hl=de&start=7&zoom=0&tbnid=jmSkAwmyV6V1cM:&tbnh=41&tbnw=99&prev=/images?q=prince2+zertifikat&um=1&hl=de&tbs=isch:1&um=1&itbs=1


Referenzen und Partner 

Bundesamt für Bevölkerungsschutz Schweiz 
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http://www.ebero.com/
http://www.oracle.com/
http://images.google.de/imgres?imgurl=https://www.alcatel-training.com/moodle/file.php/1/AlcatelLucent.gif&imgrefurl=http://www.alcatel-training.com/moodle/?f=34&usg=__OG9fhXIW1tnfOz7Bb5KeQ_UXvd8=&h=251&w=720&sz=11&hl=de&start=3&itbs=1&tbnid=pA91nzVKrUFImM:&tbnh=49&tbnw=140&prev=/images?q=lucent+alcatel&hl=de&gbv=2&tbs=isch:1
http://www.google.de/imgres?imgurl=https://www1.zoll-auktion.de/auktion/daten/praesentationsdaten/502_w.jpg&imgrefurl=https://www1.zoll-auktion.de/auktion/anbieter_auktionsuebersicht.php?anbieter_id=502&erste_seite=ja&usg=__CbSlgyog9GHPHnJpTNX1pVl-S3U=&h=162&w=425&sz=15&hl=de&start=2&zoom=1&tbnid=4zbdjSJvkyWO8M:&tbnh=48&tbnw=126&prev=/images?q=zivit&um=1&hl=de&sa=N&tbs=isch:1&um=1&itbs=1
http://www.axa.de/servlet/PB/menu/-1/index.html


Agenda 
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Bilanz - wesentliche Positionen  
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Aktiva 
 31.12. 2011 31.12.2010 

Passiva 
31.12.2011 31.12.2010 

TEUR TEUR       TEUR TEUR 

A. Anlagevermögen     A. Eigenkapital     

I.  Immaterielle 

    Vermögensgegenstände 

1 1 
I.    Gezeichnetes Kapital 4.300 4.300 

II. Sachanlagen     II.   Gesetzliche Rücklage 10 10 

    1. Betriebs u. Geschäftsausstattung 9 8 III.  Verlustvortrag -4.297 -4.366 

    2. Geleistete Anzahlungen 0 2 IV.  Jahresüberschuss 36 69 

III. Finanzanlagen     B.  Rückstellungen     

    Sonstige Ausleihungen 1 0      1.  Steuerrückstellungen 0 3 

B. Umlaufvermögen          2.  Sonstige  Rückstellungen 181 373 

Vorräte         

    1. Unfertige Leistungen 2 204 C.  Verbindlichkeiten     

    2. Erhaltene Anzahlungen 
  -204      1. Verbindlichkeiten geg. 

          Kreditinstituten 

52 134 

Forderungen          2.  Erhaltene Anzahlungen 0 49 

    1. Forderungen aus L&L 359 752      3.   Verbindlichkeiten  aus L&L 114 168 

    2. Sonstige Vermögensgegenstände 122 71      4.  Sonstige Verbindlichkeiten 148 273 

 III. Guthaben bei Kreditinstituten 119 170     

C.   Rechnungsabgrenzungsposten 10 9 D.  Rechnungsabgrenzungsposten 79 0 

Bilanzsumme 623 1.013 Bilanzsumme 623 1.013 



G & V - wesentliche Positionen  
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 1.1. - 31.12. 2011 1.9. - 31.12.2010 

TEUR 

 

TEUR 

       

Umsatzerlöse 3.138 1.347 

Bestandsveränderung -202 -146 

Sonstige betriebliche Erträge 538 162 

Materialaufwand für bezogene Leistungen 596 190 

Personalaufwand 2.213 827 

Abschreibung 7 4 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 608 261 

Zinsaufwendungen 14 10 

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 36 71 

Steuern von Einkommen und Ertrag 0 3 

Sonstige Steuern 0 0 

Konzernjahresüberschuss 36 68 

EBIT 50 81 



Vorläufige Zahlen 

I. Quartal 2012 

 

21 

 1.1. - 31.3. 2012 

TEUR 

 

Umsatzerlöse 803 

Bestandsveränderung -2 

Sonstige betriebliche Erlöse 17 

Materialaufwand für bezogene Leistungen 158 

Personalaufwand 527 

Abschreibung 1 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 148 

Zinsaufwendungen 5 

Sonstige Erträge 44 

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 24 

Steuern von Einkommen und Ertrag 1 

Sonstige Steuern 0 

Konzernüberschuss 23 

EBIT 29 



Agenda 
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Ausblick 

▪ im laufenden Jahr verbessern sich 

unsere Perspektiven in beiden Geschäfts- 

feldern zunehmend 

 

▪ wir konnten Neukunden aus den Branchen 

Energie und Automotive gewinnen 

 

▪ die Auslastung steigt spürbar 

 

▪ organisches Wachstum 

 

▪ Ergebnistrend des Q1.2012 lässt ein besseres 

Jahresergebnis als im abgelaufenen Jahr 

erwarten 
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Hauert 6 - 44227 Dortmund 

Tel.: +49 231 9792 0 - Fax: +49 231 9792 200 

mailto:office@prodv.de - www.prodv.de 


